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Der SFV Hoya stellt sich vor  

Der Wunsch nach freier Bewegung im Raum, der alte Menschheitstraum vom Fliegen, 

hat im Segelflug sicher seine schönste Erfüllung gefunden. Eine Welt gewaltiger 

Kräfte, sanft oder wild, großartig und geheimnisvoll, öffnet plötzlich ihre Tore. Der 

Segelflieger verbündet sich mit ihr, fliegt in ihr, versucht sie zu ergründen und ihre 

Dynamik zu nutzen. Die Last des Alltäglichen bleibt weit unten zurück, wird klein und 

unbedeutend, die Flügel machen frei. Dieser Traum wird in Hoya seit Jahrzehnten 

verwirklicht, gepflegt und weiterentwickelt.  

Der Segelflugverein Hoya von 1931 e.V. ist Besitzer eines ca. 10.500 m² großen 

Wesergrundstücks und eines Gebäudes mit etwa 1.000 m² Grundfläche. Der ca. 350 

m² große Aufenthaltsbereich beherbergt alle notwendigen Funktionsräume mit den 

dazugehörigen Ausstattungen, wie Werkstätten zur Flugzeug- und Fahrzeugreparatur, 

Aufenthaltsraum, Büro mit PC- und Internetanschluss, Sanitärbereiche und natürlich 

einer Küche mit kompletter Ausstattung.  

Auf dem an die Vereinsräume angrenzenden Campingplatz kann zur Übernachtung ein 

Zelt aufgeschlagen, ein Wohnwagen oder Wohnmobil aufgestellt werden.  

Die etwa 650 m² große Flugzeughalle dient zum Abstellen der Segel- und 

Motorflugzeuge, davon neun vereinseigene Segelflugzeuge und einen Motorsegler. 

Ferner betreiben innerhalb des Vereins private Haltergemeinschaften weitere 

Flugzeuge.  

Viele Vereinsmitglieder, die schon länger dabei sind und nach entsprechender 

Ausbildung und ggf. durch Prüfungen entsprechende staatliche oder verbandsinterne 

Qualifikationen erworben haben, stehen dem Verein ehrenamtlich in verschiedenen 

Funktionen als Fluglehrer, Flugleiter, Werkstattleiter oder Windenfahrer zur 

Verfügung. So ist der Verein in der Lage, die Kosten ohne Qualitätsverluste auf einem 

vergleichsweise niedrigen Niveau zu halten.  

Schwerpunkte des Vereinsbetriebes sind die Ausbildung zum Segelflugzeugführer, der 

Leistungssegelflug und die Förderung des Flugsports im Allgemeinen.  

Ausgebildet wird auf einem modernen Kunststoff-Doppelsitzer vom Typ ASK 21. Bei 

diesem Segelflugzeugmuster sitzt der Schüler bereits bei seinem ersten Start auf 

dem vorderen Pilotensitz, während der Segelfluglehrer dahinter Platz nimmt. Nach 

gründlicher Einweisung und intensiver Übung wird der Schüler zum ersten Alleinflug 

hingeführt und dann auf die Prüfung zum Luftfahrerschein vorbereitet.  
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Leistungssegelflug bedeutet u.a. Streckenfliegen. Gemeint sind z.B. Überlandflüge mit 

Start sowie Landung in Hoya und Umrundung von vorher festgelegten Wendepunkten, 

also sogenannte Dreiecks- oder Zielflüge.  

Geselligkeit und Kameradschaft sind im SFV Hoya keine leeren Worthülsen. Der Verein 

führt regelmäßig in den Sommer- und Herbstferien gemeinsame Freizeiten durch.  

Ein Segelflieger ist immer auf Helfer angewiesen. Wer heute fliegen will, muss morgen 

seinem Helfer zu eben diesem Zweck die Hand reichen. Daher ist Segelfliegen kein 

Hobby, das stundenweise betrieben werden kann. Wer Segelflieger werden oder 

bleiben will, wird einen erheblichen Teil seiner Freizeit investieren.  

Belohnt werden alle Aktiven durch herrliche Erlebnisse im nahezu geräuschlosen Flug 

über schöne Landschaften mit eindrucksvollen Bildern aus der Vogelperspektive. 

Außerdem ist Segelfliegen ein Hobby, das bei entsprechender Gesundheit von 14 

Jahren bis ins hohe Alter betrieben werden kann.  

Segelflieger kann jeder werden, unabhängig von Ausbildung und gesellschaftlicher 

Stellung, wie durch einen Blick in unsere Mitgliederliste jederzeit nachgewiesen 

werden kann. Die Unkostenbeiträge im SFV Hoya bewegen sich im Vergleich zu anderen 

Sportarten auf einem relativ niedrigen Niveau.  

Derzeit (Stand 2016) zahlen Vollverdiener monatlich einen Beitrag + Pauschale von € 

80,00 (€ 58,00 für Nichtvollverdiener, wie z.B. Schüler, Studenten, etc.). In der 

Pauschale enthalten sind die Gebühren für die Benutzung der Vereinsflugzeuge mit 

Ausnahme des Motorseglers und die Windenstarts. 

Flugbetrieb findet regelmäßig an den Wochenenden und nach Absprache auch während 

der Woche statt.  

Wir freuen uns auf alle, die diesen schönen Sport mit uns gemeinsam ausüben wollen.  

Herzlich willkommen  Anschrift: Segelflugverein Hoya v. 1931 e.V. 

auf dem Segelflugplatz Hoya!     Postfach 1301 

        27316 Hoya 

      Email:  vorstand@sfv-hoya.de 

      Webseite: www.sfv-hoya.de 
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Alle Unterlagen auf einen Blick  

Diese Unterlagen werden zur Aufnahme im SFV Hoya und/oder zu Beginn der Flugausbildung 

benötigt. Bitte ausgefüllt und zusammen mit den Kopien der erforderlichen Dokumente an 

vorstand@sfv-hoya.de senden. Der Post- oder persönliche Weg ist natürlich nicht 

ausgeschlossen. 

 Antrag auf aktive Mitglied-
schaft & Anmeldung zur 
Flugausbildung 

Antrag auf aktive 
Mitgliedschaft. 
Lizenz vorhanden 

Anmeldung als 
Schnupper-
mitglied 

Aufnahmeantrag  Form-01  Form-02 

Zustimmung der 
Erziehungs-
berechtigten* 

 Form-04  Form-01  Form-02 

Kopie des 
Personalausweises 

   

Kopie des Medicals **   

Kopie der Lizenzen    

Lizenzerklärung   Form-05  

Auszug aus dem 
Verkehrszentralregister 

**   

Erklärung über 
Strafverfahren 

 Form-04   

Kopie des Zahlungs-
belegs für den Antrag 
eines polizeilichen 
Führungszeugnisses 

**   

SEPA-
Lastschriftmandat 

 Form-03 

Datenschutzerklärung  Form-06 

* Bei Minderjährigen müssen alle Erziehungsberechtigten einer Ausbildung zum 
Segelflugzeugführer zustimmen. 

** Kann zeitnah, auch nach Beginn der Ausbildung, nachgereicht werden. 

 

 

Falls Sie Fragen zur Ausbildung haben, wenden Sie sich gern an unsere Ausbildungsleiterin Ulla 
Voß, Tel. 0421-50 80 25 oder 01525-40 55 746, email: ulla.voss@gmx.de. 

Fragen zum Verein beantwortet der Vorstand@sfv-hoya.de gern. 

mailto:vorstand@sfv-hoya.de
mailto:ulla.voss@gmx.de
mailto:Vorstand@sfv-hoya.de
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Aufnahmeantrag 


 


Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den Segelflugverein Hoya von 1931 e.V. als: 


 


 aktives Mitglied           Schnuppermitglied (max. 4 Wochen)             


 


Name: ................................................................                Vorname: ................................................ 


Postleitzahl & Wohnort: ..................................................................................................................... 


Straße & Nr.:.......................................................................................................................................... 


Tel. privat: ....................................................                   Mobil: ...................................................... 


Email: ....................................................................................................................................................... 


Geburtsort: ....................................................                  Geburtsdatum: ..................................... 


Staatsangehörigkeit: ....................................                 Beruf: ..................................................... 


Mitglied in einem anderen Verein: ................................................................................................... 


Ausbildungsstand (A, B, C): ................................................................................................................... 


Leistungsabzeichen (z.B. Silber-C): ...................................................................................................... 


Luftfahrerschein (z.B. GPL, TMG): ........................................................................................................ 


Berechtigungen (z.B. FI, F-Schlepp): ....................................................................................................... 


Sonstiges (z.B. Windenfahrer): ................................................................................................................ 


Bemerkungen: ........................................................................................................................................ 


................................................................................................................................................................... 
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- Fortsetzung Aufnahmeantrag - 


Mir ist bekannt, dass ich mit Beginn der Ausbildung eine fliegerärztliche 


Tauglichkeitsuntersuchung bei einer dafür zugelassenen Untersuchungsstelle durchführen 


lassen muss, ggf. auch eine umfassende augenärztliche Untersuchung, und dass ich die Kosten 


dafür selbst tragen muss. 


Die fliegerärztliche Tauglichkeitsuntersuchung kann bei folgendem Fliegerarzt durchgeführt 


werden:  Dr. B. Schaefer, Nienburg, Tel.: 05021 / 13465 


Die Vereinssatzung und die gültige Vereinsordnung (inklusive Gebührenordnung, 


Baustundenregelung und Flugzeugbenutzungsregeln) habe ich erhalten und gelesen.  


Mit der Erhebung, Verarbeitung, Nutzung, Speicherung und Weitergabe meiner 


personenbezogenen Daten, auch unter Einsatz von EDV, zur Erfüllung der satzungsgemäßen 


Aufgaben bin ich einverstanden.  


Ich habe zur Kenntnis genommen, dass im Rahmen der Ausbildung Bescheinigungen von Behörden 


beizubringen bzw. Prüfungen abzulegen sind, und dadurch Kosten anfallen, für die ich selbst 


aufkommen muss. Für Informationen hierzu steht der Vereinsvorstand bzw. der 


Ausbildungsleiter gerne zur Verfügung.  


Mir ist bekannt, dass der Segelflugverein Hoya von 1931 e.V. in ideeller Weise den Flugsport 


fördert und alle handelnden Personen ehrenamtlich tätig sind. Ich bin ausdrücklich damit 


einverstanden, dass die Haftung des Vereins und seiner Mitglieder, insbesondere der 


Vorstandsmitglieder, Fluglehrer, Werkstattleiter, Windenfahrer und Flugleiter sowie der 


Eigentümer, Halter und Führer der eingesetzten Geräte auf Vorsatz beschränkt wird. Mir ist 


bekannt, dass der SFV Hoya keine Unfallversicherungen unterhält 


 


………………………………………, den……………………….  …………………………………………….………….. 
Ort, Datum       Unterschrift Antragsteller 


         


…………………………………………………………. 


……………………………………………………..….. 
Unterschriften aller Erziehungsberechtigten * 


  


* Zusatz für Minderjährige: In diesem Fall muss der Aufnahmeantrag sowie die Zustimmung zur 


Ausbildung (auf Seite 7) von allen Erziehungsberechtigten (in der Regel Vater und Mutter) unterzeichnet 


werden. Ist das Sorgerecht für den Minderjährigen einem Elternteil oder einem Dritten ausschließlich 


übertragen, so ist der Unterschrift eine entsprechende Erklärung voranzustellen. 
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Die Schnuppermitgliedschaft 


Segelfluginteressierten Männern und Frauen, Mädchen und Jungen, die herausfinden 


möchten, ob dieser faszinierende Sport ihr Leben bereichern würde, bieten wir eine 4-


wöchige Schnuppermitgliedschaft zu tollen Konditionen an: 


- 10 Starts auf dem vorderen Sitz im Schulungsdoppelsitzer mit Fluglehrer 


- „Schnupperausweis“  (Liste mit Flugübungen und Logbuch) 


- Kosten: 120,00 € 


 


Wer kann Schnuppermitglied werden? 


- Jeder, der körperlich und geistig fit ist, 


- Und das Mindestalter von 14 Jahren erreicht hat (nach oben gibt es keine Grenzen). 


 


Wann kann ich „in die Luft gehen“? 


- Der Flugbetrieb findet regelmäßig an den Wochenenden von April bis Oktober statt. 


- Den Zeitraum Ihrer Schnuppermitgliedschaft können Sie innerhalb unserer 


Flugsaison frei wählen. 


 
Wie melde ich mich an? 


 


- Ganz einfach die Anmeldeunterlagen auf den folgenden Seite vollständig ausfüllen 


und per email an den vorstand@sfv-hoya.de oder per Post an die u.a. Adresse 


senden. 


 


 


 


Wir freuen uns auf alle, die diesen schönen Sport mit uns gemeinsam ausüben wollen.  


Herzlich willkommen  Anschrift: Segelflugverein Hoya v. 1931 e.V. 


auf dem Segelflugplatz Hoya!     Postfach 1301 


        27316 Hoya 


      Email:  vorstand@sfv-hoya.de 


      Webseite: www.sfv-hoya.de 


 


  



mailto:vorstand@sfv-hoya.de

http://www.sfv-hoya.de/
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Anmeldung als „Schnuppermitglied“ 
 


Hiermit beantrage ich die Aufnahme für eine 4-wöchige Schnuppermitgliedschaft in den 


Segelflugverein Hoya von 1931 e.V. für den Zeitraum 


 


vom ………………………………………..   bis ……………………………………….. 


Name: ................................................................                Vorname: ................................................ 


Postleitzahl & Wohnort: ..................................................................................................................... 


Straße & Nr.:.......................................................................................................................................... 


Tel. privat: ....................................................                   Mobil: ...................................................... 


Email: ....................................................................................................................................................... 


Geburtsort: ....................................................                  Geburtsdatum: ..................................... 


Staatsangehörigkeit: ....................................                 Beruf: ..................................................... 


Mit der Speicherung und Weitergabe meiner personenbezogenen Daten, insbesondere an den 


Deutschen Aero Club und die zuständigen Behörden bin ich einverstanden.  


Mir ist bekannt, dass der Segelflugverein Hoya von 1931 e.V. in ideeller Weise den Flugsport 


fördert und alle handelnden Personen ehrenamtlich tätig sind. Ich bin ausdrücklich damit 


einverstanden, dass die Haftung des Vereins und seiner Mitglieder, insbesondere der 


Vorstandsmitglieder, Fluglehrer, Werkstattleiter, Windenfahrer und Flugleiter sowie der 


Eigentümer, Halter und Führer der eingesetzten Geräte auf Vorsatz beschränkt wird. Mir 


ist bekannt, dass der SFV Hoya keine Unfallversicherungen unterhält. 


 


……………………………, den……………………….  …………………………………………….………………….... 
Ort, Datum      Unterschrift  


        


………………………………………………………………..….. 
 


……………………………………………………………….……….. 
Unterschriften beider Erziehungsberechtigten  * 


 


* Zusatz für Minderjährige: In diesem Fall muss der Antrag sowie die Zustimmung zum Schnupperkurs (siehe 


Seite 4) von allen Erziehungsberechtigten (in der Regel Vater und Mutter) unterzeichnet werden. Ist das 


Sorgerecht für den Minderjährigen einem Elternteil oder einem Dritten ausschließlich übertragen, so ist der 


Unterschrift eine entsprechende Erklärung voranzustellen.  
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Zahlungsart: 


 


 Überweisung im Voraus (empfohlen) 


 SEPA-Lastschriftmandat (siehe Form03_SEPA-Lastschrift) 


______________________________________________________________________ 
 


Überweisung auf unser Konto bei der Sparkasse Nienburg 


IBAN: DE 59 2565 0106 0012 0485 34 


BIC:  NOLADE21NIB 
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Zustimmungserklärung 
 
Als gesetzliche(r) Vertreter des/der 
 
 
Name:___________________________________ geb. am:____________________________ 
 
stimmen wir/ich der beabsichtigen Ausbildung zum Erwerb der Erlaubnis für 
Segelflugzeugführer und der Erteilung der Erlaubnis zu. 
 
 
 
 
_________________ _________ __________________________________ 
Ort/Datum Unterschrift(en) der/des gesetzlichen Vertreters 


 
 
_________________ _________ __________________________________ 
Ort/Datum Unterschrift(en) der/des gesetzlichen Vertreters 


 
 
 
 
Bestätigung 
 
Herr (und) Frau_____________________________________________________________ 
 
 
haben sich in Ihrer Eigenschaft als gesetzliche Vertreter ausgewiesen durch:_____________ 
 
 
Die Unterschrift(en) wird/werden hiermit bestätigt. 
 
 
________________________ ___________________________ 
Ort/Datum Unterschrift Ausbildungsleiter/-in 
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 Geschäftsbereich Oldenburg, Kaiserstraße 27, 26122 Oldenburg 


 Geschäftsbereich Wolfenbüttel, Postfach 1642, 38286 Wolfenbüttel 
                   - Zutreffendes bitte im Adressfeld ergänzen – 


 
Ausbildungsorganisation (ATO) 


 Name: 


 Adresse: 
 
 
 


  Telefon (Angabe freiwillig): 


  E-Mail(Angabe freiwillig):  


 
 
 


Zulassungsnummer: 
 


 


Bewerbermeldung gemäß § 19 LuftPersV 
 
Von der Ausbildungsleiterin/dem Ausbildungsleiter auszufüllen: 
 
Bewerberin/Bewerber    


Name (ggf. auch Geburtsname):  
 
 
 
 


 Vorname:  Geburtsdatum/-ort 


   
 


  


   
Hauptwohnsitz (Straße, Haus-Nr.)  PLZ, Ort 


   


   
Telefon (Angabe freiwillig):  E-Mail (Angabe freiwillig): 


   


   
Staatsangehörigkeit:   


   


 


Gemäß § 19 Abs. 1 Satz 1 LuftPersV melden wir nachstehende(n) Bewerber/-in  
 
 


 
 


Ausbildung gem. Teil-FCL der VO(EU) Nr. 1178/2011 


 


 PPL (A) Privatpilotenlizenz (Flugzeuge) – PPL(A)  SEP  TMG 
 


 LAPL (A) Leichtluftfahrzeugpilotenlizenz (Flugzeuge)  SEP  TMG 
 


 PPL (H) Privatpilotenlizenz (Hubschrauber) Muster:  
 


 LAPL (H) Leichtluftfahrzeugpilotenlizenz (Hubschrauber) Muster:  
 


 SPL Segelflugzeugpilotenlizenz (siehe Hinweise) 
 


 LAPL (S) Leichtluftfahrzeugpilotenlizenz (Segelflugzeuge) (siehe Hinweise) 
 


 TMG Klassenberechtigung – Erweiterung SPL gem. FCL.205.S bzw. LAPL(S) FCL.135.S 
 


 Ballonpilotenlizenz – BPL Ballongruppe (Hüllenvolumen)  m³  Gas  Heißluft 
 


 LAPL (B) Leichtluftfahrzeugpilotenlizenz (Ballone) (siehe Hinweise)  Gas  Heißluft 


 
 


max. 1.200 m³ max. 3.400 m³ 


 


Erstmaliger Erwerb einer Berechtigung gem. Teil-FCL der VO(EU) Nr. 1178/2011  


 Erwerb einer Kunstflugberechtigung gem. FCL.800 


 Erwerb der Berechtigung zum Schleppen von Segelflugzeugen und Bannern gem. FCL.805 


 Erwerb einer Nachtflugberechtigung gem. FCL.810 


 
Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
- Luftfahrtbehörde –   
 
________________________________________ 
 
________________________________________ 
 
 
_________________________________ 


DAeC Landesverband Niedersachsen


Märkischer Weg 48, 30179 Hannover


DE.NI-WF.ATO.150


x


Geschäftsbereich Wolfenbüttel


Postfach 1642


38286 Wolfenbüttel


x
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Erklärung der Ausbildungsleiterin/des Ausbildungsleiters: 


Mir sind keine Tatsachen bekannt, die die Bewerberin/den Bewerber als ungeeignet oder in sonstiger Weise als unzuver-
lässig erscheinen lassen, die beabsichtigte Tätigkeit als Luftfahrer/-in auszuüben (§ 18 Abs. 1 u. 2 LuftPersV). Anderenfalls 
siehe gesondertes Blatt. 


 


  Ort, Datum  Unterschrift Ausbildungsleiterin/Ausbildungsleiter 
   (Name bitte in Druckbuchstaben wiederholen) 


Von der Bewerberin/dem Bewerber auszufüllen: 


 
Ich erkläre wahrheitsgemäß, dass  


 ich gerichtlich nicht bestraft worden bin und gegen mich keine Maßregeln der Besserung und Sicherung verhängt 
worden sind,  


 ein Straf-, Ermittlungs- oder Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen mich nicht anhängig war oder ist. 


(Anderenfalls ist der Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr – der Grund des Straf-
/Bußgeldverfahrens unter Angabe des Aktenzeichens und der zuständigen Behörde mitzuteilen!) 
  


 Eine Auskunft aus dem Fahreignungsregister (FAER) beim Kraftfahrt-Bundesamt in 24932 Flensburg habe ich bean-
tragt und werde diesen unverzüglich der Luftfahrtbehörde übersenden, sobald mir dieser vorliegt. 


 Ich habe:  Eintragungen  keine Eintragungen 


  


 Einen Antrag auf direkte Übersendung eines Führungszeugnisses (Belegart „O“) an die Niedersächsische Landesbehör-


de für Straßenbau und Verkehr (Adresse siehe Briefkopf) Verwendungszweck „Luftfahrerschein“, habe ich bei der Mel-
debehörde meines Hauptwohnsitzes gestellt.   


 Einen Antrag auf Durchführung einer Zuverlässigkeitsüberprüfung (nach § 7 Luftsicherheitsgesetz – LuftSiG) habe ich bei 
der für meinen Hauptwohnsitz zuständigen Luftfahrtbehörde gestellt (erforderlich für PPL(A), LAPL(A), PPL(H), LAPL(H), 
sowie SPL und LAPL(S) mit der Klassenberechtigung für Reisemotorsegler (TMG). 
 
 
 
 
 


 Ich versichere, dass ich 
über die erforderlichen Sprachkenntnisse nach FCL.055 (= sog. Sprachnachweis) verfüge und bitte um späteren Ein-
trag in die zu erwerbende Lizenz. (Eine der Alternativen ist ausreichend; es sind jedoch mehrere Spracheinträge mög-
lich.) 


  Deutsch ist meine Muttersprache. 


  Es besteht bereits ein Level-Eintrag in meiner Lizenz. 


  Der Sprachnachweis ist beigefügt. 


  


 Ich wurde für die vorgesehene Lizenz / Berechtigung 


  noch bei keiner anderen ATO ausgebildet. 


  bereits bei folgender ATO 


 Bezeichnung der ATO  vom  bis  


      
ausgebildet. 


  


 Ich bin bereits Inhaber folgender Lizenz(en): 


 Art der Lizenz  Nr. der Lizenz 


    


  


 Art der Lizenz  Nr. der Lizenz 


    


 
Hinweise: 
 


Die Bewerbermeldung kann nur bearbeitet werden, wenn alle Angaben vollständig gemacht wurden. Bitte beachten Sie, 


dass die Auskunft aus dem Fahreignungsregister und das Führungszeugnis bzw. die Zuverlässigkeitsüberprüfung in den 
vg. Fällen zwingend zu beantragen sind (§ 18 Abs. 2 Nrn. 3 und 4 LuftPersV). 
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Mir ist bekannt, dass falsche Angaben die Versagung der angestrebten Lizenz bzw. eine Untersagung der Ausbildung zur 
Folge haben können. 
Rechtskräftige Verurteilungen wegen Straftaten, Verstöße gegen Verkehrsvorschriften, Trunk-, Medikamenten- und 
Rauschmittelsucht sowie verspätet oder falsch gemachte Angaben können die Untersagung der Ausbildung, die Nichtzu-
lassung zu den Prüfungen oder die Versagung der angestrebten Luftfahrerlizenz zur Folge haben. Die gleichen Folgen 
können eintreten, wenn die Zuverlässigkeit gemäß § 7 des Luftsicherheitsgesetzes nicht festgestellt wurde (z. B. wegen 
fehlender Antragstellung oder wegen Erkenntnissen, die zur Feststellung der Unzuverlässigkeit geführt haben). Für den 
Fall, dass sich aus den oben angegebenen tauglichkeits- oder zuverlässigkeitsrelevanten Unterlagen Bedenken an der 
Eignung ergeben, ist mir bewusst, dass ich die bereits begonnene Ausbildung auf eigenes Risiko betreibe und Regressan-
sprüche gegenüber der zuständigen Luftfahrtbehörde insoweit ausgeschlossen sind. 


 


Ort, Datum  Unterschrift der Bewerberin/des Bewerbers 


 


Zustimmungserklärung der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters bei minderjährigen Bewerbe-
rinnen/Bewerbern (§ 16 Abs. 2 Nr. 5 LuftPersV) 
 


Als Eltern bzw. Vormund sind wir gesetzliche Vertreter/bin ich gesetzliche Vertreterin/gesetzlicher Vertreter der Bewerbe-
rin/des Bewerbers. In dieser Eigenschaft stimmen wir/stimme ich der beabsichtigten Ausbildung und Erteilung der Lizenz 
zur Tätigkeit als Luftfahrer/-in zu. 


 
 


Ort, Datum  Unterschrift Erziehungsberechtigte (beide) 


Hinweise zu den einzureichenden Unterlagen  


Diese Bewerbermeldung ist für Bewerber welche eine LAPL(S), SPL, LAPL(B) oder BPL erwerben, erst zusammen 
mit der Anmeldung zur theoretischen Prüfung einzureichen. 
 
Folgende Unterlagen sind der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr – möglichst als An-
lage zur Bewerbermeldung, spätestens jedoch mit der Anmeldung zur theoretischen Prüfung (Ausbildungsnach-
weis) zu übersenden: 
 


- Personalausweis oder Reisepass (Kopie) 
- gültiges Tauglichkeitszeugnis gemäß Teil-MED VO(EU) Nr. 1178/2011 oder JAR-FCL 3 (Kopie) 
- Auskunft aus dem Fahreignungsregister beim Kraftfahrt-Bundesamt in 24932 Flensburg (www.kba.de) 
- Sprechfunkzeugnis (Kopie) – bei vorhandenem BZF/AZF entfällt die theoretische Ausbildung und Prüfung im Fach 


Kommunikation 
- Behördenführungszeugnis der Belegart „O“ zur unmittelbaren Übersendung an die Niedersächsischen Landesbehörde 


für Straßenbau und Verkehr (Adresse siehe Briefkopf); Antrag ist bei der Meldebehörde des Hauptwohnsitzes einzureichen 
(erforderlich für SPL, LAPL(S) und PPL(C) - soweit ohne TMG -  und BPL, LAPL(B) und PPL(D)) 


- Antrag auf Durchführung der Zuverlässigkeitsüberprüfung (nach § 7 LuftSiG) 
Das Antragsformular ist auf der Homepage der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr unter - 
www.luftverkehr.niedersachsen.de – eingestellt.  
(Erforderlich für PPL(A), LAPL(A), PPL(H), LAPL(H), sowie SPL und LAPL(S) mit der Klassenberechtigung für Reisemo-
torsegler (TMG)) 
 
Folgende Unterlagen sind der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
– spätestens mit der Anmeldung zur praktischen Prüfung (Ausbildungsnachweis) zu übersenden: 


 


- Nachweis über die Ausbildung in Sofortmaßnahmen am Unfallort oder in erster Hilfe (§ 126 LuftPersV). Ausreichend ist 
auch eine gut lesbare Kopie des (deutschen) Führerscheins. 
 


Hinweis: 
 


Um eine zügige Bearbeitung der Anmeldung zu den verschiedenen Prüfungen gewährleisten zu können, bitten wir, die o. g. 
Unterlagen möglichst frühzeitig an die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr zu senden und regel-
mäßig die Aktualität der Nachweise zu kontrollieren. So ist insbesondere Wert darauf zu legen, dass der Niedersächsischen 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr ein gültiges Tauglichkeitszeugnis vorliegt und der Auszug aus dem Fahreig-
nungsregister sowie ggf. das Behördenführungszeugnis nicht älter als zwei Jahre sind. Ebenso ist auf die Gültigkeit der 


Bescheinigung über die Zuverlässigkeitsüberprüfung zu achten. 
 
Liegen bereits Unterlagen bei einer anderen Luftfahrtbehörde vor, ist deren Übersendung zur Niedersächsischen Landesbe-
hörde für Straßenbau und Verkehr zu veranlassen. 
 
 
Erst wenn der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr alle notwendigen Unterlagen  
vollständig vorliegen, kann eine Zulassung zu den verschiedenen Prüfungen erfolgen!  
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Datenschutz im SFV Hoya / Einwilligung des Mitglieds 


 
(1) Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten: 
Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder 
(Einzelangaben über persönliche und sachliche Verhältnisse) unter Einsatz von 
Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erfüllung der satzungsgemäßen Zwecke und Aufgaben, 
beispielsweise im Rahmen der Mitgliederverwaltung. 
 
Weiterhin werden personenbezogene Daten z.B. zur Erfüllung der o.g. Aufgaben einem externen 
Datenverarbeiter wie z.B. www.vereinsflieger.de übermittelt. Hierbei wird vertraglich geregelt, 
dass das Unternehmen die gültigen deutschen Datenschutzregeln einhält. 
 
(2) Weitergabe der Daten an Sportverbände: 
Als Mitglied in Sportverbänden, wie z.B. dem Deutschen Aero-Club, Landesverband 
Niedersachsen oder dem Landessportbund Niedersachsen, ist der Verein unter Umständen 
verpflichtet, bestimmte personenbezogene Daten, wie z.B. Name, Anschrift und Geburtsdatum, 
dorthin zu melden. 
 
(3) Öffentlichkeitsarbeit: 
Im Zusammenhang mit sportlichen und fliegerischen Vereinsaktivitäten kann der Verein Namen 
und Fotos seiner Mitglieder in Vereinszeitungen sowie auf seiner Homepage veröffentlichen oder 
zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien sowie elektronischen Medien weitergeben. Ein 
Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand der Veröffentlichung von Einzelfotos seiner 
Person widersprechen. Ab Zugang des Widerspruchs unterbleibt die 
Veröffentlichung/Übermittlung und der Verein entfernt vorhandene Fotos von seiner Homepage. 
 
(4) Weitergabe von Mitgliedsdaten an Vereinsmitglieder: 
Mitgliederlisten werden als Datei oder in gedruckter Form soweit an Vorstandsmitglieder und 
Mitglieder herausgegeben, wie deren Funktion oder besondere Aufgabenstellung im Verein die 
Kenntnisnahme erfordert. 
 
(5) Austritt aus dem Verein: 
Nach Beendigung einer ordentlichen Mitgliedschaft bleiben personenbezogene Daten nur solange 
gespeichert, wie gesetzlich gefordert. 
____________________________________________________________________________ 
 
 
Einwilligungserklärung: 
Die vorstehenden Bestimmungen und Erklärungen habe ich gelesen und willige in die dort 
vorgesehenen Datenverarbeitungsvorgänge ein. 
 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
  Datum                     Name, Vorname (in Druckschrift)                         Unterschrift des Mitglied 
 


 
 
Bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: ___________________________ 
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Erklärung des Mitglieds gegenüber dem Vorstand 


 
 
 
Name:……………………………………………   Vorname:………………………………………… 
 
 


1. Ich habe zur Kenntnis genommen, dass ich nur mit gültigem Tauglichkeitszeugnis 
fliegen darf und dieses, wie die Lizenz, das Flugbuch und einen Lichtbildausweis bei 
Überlandflügen mitzuführen und bei Platzflügen am Flugplatz erreichbar haben muss. 


2. Mir ist bekannt, dass ich zur Ausübung der Rechte meiner Lizenz und meiner 
Klassenberechtigungen die jeweiligen Voraussetzungen gemäß LuftPersV bzw. 
VO(EU)1178/2011 erfüllen muss und mir hierfür gem. § 6 LuftVO persönlich die 
Verantwortung zukommt, wenn ich ein Luftfahrzeug verantwortlich führe. 


3. Ich versichere hiermit ausdrücklich, dass ich die Flugzeuge des Vereins nur führen 
werde, wenn ich dazu berechtigt bin. Das bezieht sich neben der gesetzlichen auch auf 
vereinsinterne Vorgaben. 


4. Ich bin mir meiner besonderen Verantwortung und insbesondere der gesetzlichen bei 
der Mitnahme von Fluggästen sowie bei der Durchführung von Kunstflügen mit 
Fluggästen bewusst (u.a. die 90 Tage Regelung). Diese 90 Tage Regelung gilt auch 
für den Motorsegler. Mir ist bekannt, dass für Kunstflug weitere Vorschriften im 
Zusammenhang mit Gastflüge gelten. 


5. Mir ist bekannt, dass ich mit einer Lizenz nach VO(EU)1178/2011 nichtgewerbliche 
Gastflüge nur durchführen darf, wenn ich mehr als 10 Flugstunden oder 30 Starts nach 
Erteilung meiner Lizenz habe. 


6. Ich habe dem Vorstand meines Vereins Kopien meiner gültigen Lizenzen und des 
gültigen Tauglichkeitszeugnisses übergeben und werde diesen Vorgang bei jeder 
Verlängerung, Erweiterung oder Erneuerung wiederholen. 


7. Mit dem Beginn jeder Flugsaison werde ich einen Überprüfungs- bzw. Übungsflug mit 
Fluglehrer durchführen. Ohne Überprüfungsflug darf ich Vereinsflugzeuge nicht als 
verantwortlicher Pilot fliegen. 


8. Ich bin damit einverstanden, dass der Flugleiter oder ein Mitglied des Vorstands das 
Recht zur Kontrolle der Voraussetzungen jederzeit ausüben kann.  


 


 


 


 


 


 


..................................................   .............................................................................. 


Ort, Datum      Unterschrift 
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L I Z E N Z C H E C K 


(für eure persönlichen Unterlagen) 
 
 
 


Checkpunkt erfüllt Nicht 
erfüllt 


Nicht 
zutreffend 


ALLGEMEIN 


SPL  Medical Klasse 2 ist gültig    


LAPL  LAPL-Medical ist gültig    


Lehrberechtigung ist gültig    


SPL / LAPL(s): 


15 Starts als PIC in den letzten 24 Monaten    


5 Stunden als PIC in den letzten 24 Monaten    


2 Übungsflüge mit FI in den letzten 24 Monaten    


5 Start je Startart in den letzten 24 Monaten    


TMG 


12 Starts & Landungen in den letzten 24 Monaten    


12 Stunden als PIC in den letzten 24 Monaten    


1 h Auffrischungsschulung in den letzten 24 Monaten    


SCHLEPP-PILOTEN 


5 Schleppflüge in den letzten 24 Monaten    


GASTFLÜGE 


10 Stunden oder 30 Starts nach Erteilung der Lizenz    


3 Starts und Landungen in den letzten 90 Tagen    


 
 
Unsere Mitglieder können ihre Lizenzen tagesaktuell und ganz praktisch unter 
www.vereinsflieger.de checken. 
 
 


 


 
  



http://www.vereinsflieger.de/
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Anhang: Auszug aus der EU-VO 1178/2011 


(Änderungsstand 18.3.2015) 


 


FCL.140.S LAPL(S) — Anforderungen hinsichtlich der fortlaufenden Flugerfahrung [gilt auch 


für SPL] 


 


a) Segelflugzeuge und Motorsegler. Inhaber einer LAPL(S) dürfen die mit ihrer Lizenz verbundenen 


Rechte auf Segelflugzeugen oder Motorseglern nur ausüben, wenn sie in den letzten 24 Monaten auf 


Segelflugzeugen oder Motorseglern, außer TMG, mindestens Folgendes absolviert haben:  


(1) 5 Stunden Flugzeit als PIC einschließlich 15 Starts;  


(2) 2 Schulungsflüge mit einem Lehrberechtigten;  


 


b) TMG. Inhaber einer LAPL(S) dürfen ihre Rechte auf einen TMG nur ausüben, wenn sie  


(1) auf TMGs in den letzten 24 Monaten Folgendes absolviert haben:  


i) mindestens 12 Flugstunden als PIC einschließlich 12 Starts und Landungen sowie  


ii) eine Auffrischungsschulung von mindestens einer Stunde Gesamtflugzeit mit einem 


Lehrberechtigten.  


(2) Wenn der Inhaber der LAPL(S) auch die Rechte zum Fliegen von Flugzeugen besitzt, können die 


Anforderungen gemäß Nummer 1 auf Flugzeugen erfüllt werden.  


 


c) Inhaber einer LAPL(S), die die Anforderungen gemäß Buchstabe a oder b nicht erfüllen, müssen, 


bevor sie ihre Rechte wieder ausüben dürfen,  


(1) eine Befähigungsüberprüfung mit einem Prüfer auf einem Segelflugzeug bzw. einem TMG 


ablegen oder  


(2) die weiteren Flugzeiten oder Starts und Landungen absolvieren, wobei sie mit Fluglehrer oder 


alleine unter der Aufsicht eines Lehrberechtigten fliegen, um die Anforderungen gemäß Buchstabe a 


oder b zu erfüllen. 


 


 


FCL.130.S LAPL(S) — Startarten  


 


a) Die Rechte der LAPL(S) sind auf die Startart beschränkt, in der die praktische Prüfung absolviert 


wurde. Diese Beschränkung kann aufgehoben werden, wenn der Pilot Folgendes absolviert hat:  


(1) im Falle eines Windenstarts und Fahrzeugstarts mindestens 10 Starts beim Flugausbildung mit 


Fluglehrer und 5 Alleinstarts unter Aufsicht;  


(2) im Falle eines Flugzeugschlepps (F-Schlepps) oder Eigenstarts mindestens 5 Starts in 


Flugausbildung mit Fluglehrer und 5 Alleinstarts unter Aufsicht. Im Falle eines Eigenstarts kann die 


Flugausbildung mit Fluglehrer in einem TMG absolviert werden;  


(3) im Falle eines Gummiseil-Starts mindestens 3 Starts in Flugausbildung mit Fluglehrer oder alleine 


unter Aufsicht.   


 


b) Die Absolvierung der zusätzlichen Trainingsstarts muss in das Flugbuch eingetragen und vom 


Lehrberechtigten unterzeichnet werden.  
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c) Zur Aufrechterhaltung der Rechte in jeder Startart müssen Piloten mindestens 5 Starts während der 


letzten 24 Monate ausgeführt haben, ausgenommen Gummiseil-Starts, in welchem Fall Piloten nur 2 


Starts ausgeführt haben müssen.  


d) Wenn der Pilot die Anforderung gemäß Buchstabe c nicht erfüllt, muss er die zusätzliche Zahl der 


Starts in einem Flug mit Fluglehrer oder alleine unter der Aufsicht eines Lehrberechtigten absolvieren, 


um die Rechte zu erneuern. 


 


 


FCL.805 Berechtigungen zum Schleppen von Segelflugzeugen und Bannern  


a) Inhaber einer Pilotenlizenz mit Rechten zum Fliegen von Flugzeugen oder TMGs dürfen 


Segelflugzeuge oder Banner nur schleppen, wenn sie Inhaber der entsprechenden Berechtigung zum 


Schleppen von Segelflugzeugen oder zum Schleppen von Bannern sind.  


 


b) Bewerber um eine Berechtigung zum Schleppen von Segelflugzeugen müssen Folgendes absolviert 


haben:  


(1) mindestens 30 Flugstunden als PIC und 60 Starts und Landungen in Flugzeugen, wenn die 


Aktivität in Flugzeugen durchgeführt werden soll, oder in TMGs, wenn die Aktivität in TMGs 


durchgeführt werden soll, absolviert nach Erteilung der Lizenz;  


(2) einen Ausbildungslehrgang bei einer ATO, der Folgendes umfasst:  


i) theoretischen Unterricht über die Betriebsabläufe und Verfahren beim Schleppen;  


ii) mindestens 10 Schulungsflüge, bei denen ein Segelflugzeug geschleppt wird, davon mindestens 5 


Schulungsflüge mit einem Lehrberechtigten, und  


iii) außer bei Inhabern einer LAPL(S) oder einer SPL, 5 Flüge zum Vertrautmachen in einem 


Segelflugzeug, das von einem Luftfahrzeug gestartet wird.  


c) […] 


d) Die mit den Berechtigungen zum Schleppen von Segelflugzeugen und Bannern verbundenen 


Rechte sind auf Flugzeuge oder TMG beschränkt, je nach dem, in welchem Luftfahrzeug der 


Flugausbildung absolviert wurde. Die Rechte werden erweitert, wenn der Pilot Inhaber einer Lizenz 


für Flugzeuge oder TMGs ist und mindestens 3 Schulungsflüge mit einem Fluglehrer absolviert hat, 


die den vollen Schlepp-Lehrplan in beiden Luftfahrzeugkategorien umfassen, wie erforderlich.  


e) Um die mit den Berechtigungen zum Schleppen von Segelflugzeugen oder Bannern verbundenen 


Rechte ausüben zu können, muss der Inhaber der Berechtigung während der letzten 24 Monate 


mindestens 5 Schleppflüge absolviert haben.  


f) Wenn der Pilot die Anforderung von Buchstabe e nicht erfüllt, muss er die fehlenden Schleppflüge 


mit einem oder unter der Aufsicht eines Lehrberechtigten absolvieren, bevor er die Ausübung seiner 


Rechte wieder aufnimmt. 





